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Beratung:

Beschlussvorschlag:

Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung, die City-Streife zukünftig zu denselben
Rahmenbedingungen wie in den Jahren 2023 und 2024 einzusetzen.

Anlagen:

Anlage 1 - Stellungnahme des Jugendbeirats zur City-Streife 2024

Sachverhalt:

Evaluation der City-Streife in den Jahren 2023/2024

Die City-Streife war in den Jahren 2023 und 2024 jeweils zwischen dem 01.05. und dem 30.09. im
Einsatz. Die Einsätze erfolgten am Freitag- und Samstagabend sowie einem weiteren variablen
Abend je Woche im Zeitkorridor von 19:30 Uhr bis 00:00 Uhr für jeweils drei Stunden, in
Einzelfällen auch länger.

Vor dem Einsatz im Jahr 2023 fand eine moderierte Veranstaltung mit Bediensteten der City-
Streife, der Stadtverwaltung und dem Jugendbeirat statt. In den sozialen Medien wurde über die
Hintergründe und Befugnisse der City-Streife informiert.

Folgende Kontrollpunkte wurde überprüft: Alter Merklinger Sportplatz, Schulcampus Jahnstraße,
Spielplatz an der Stadtmauer (Brühlweg), Carlo-Schmid-Platz, Marktplatz, Klösterle,
Bahnhofstraße, (neu:) Spielplatz Wiesenstraße, Spielplatz Bleichstraße, Würmtalschule
Merklingen.

Auf Basis aller Rückmeldungen zieht die Stadtverwaltung weiterhin ein positives Fazit zum
Einsatz der City-Streife und schlägt vor, diese bis auf Weiteres im jetzigen Modell fortzuführen. Der
Einsatz in den Jahren 2022, 2023 und 2024 hat sich bewährt.

Bezüglich der Kontrollpunkte gibt es gegenüber den Vorjahren keine neuen Erkenntnisse. Aus
Sicht der Stadtverwaltung wäre es weiterhin wünschenswert, würde insbesondere am Carlo-
Schmid-Platz, am Spielplatz an der Stadtmauer (Brühlweg) sowie am alten Merklinger Sportplatz
ein höherer Kontrolldruck durch die Landespolizei bestehen. An diesen Plätzen sind nach wie vor
Nutzungen zu verzeichnen, die der öffentlichen Ordnung widersprechen.

Ein abnehmender Kontrolldruck birgt aus Sicht der Stadtverwaltung die Gefahr, dass
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Ruhestörungen, Vermüllung und Sachbeschädigung (wieder) zunehmen. Alleine im bisherigen
Verlauf des Jahres 2024 hat die Stadt in circa 40 Fällen Anzeige wegen Sachbeschädigung
erstattet. Im Kalenderjahr 2023 waren es insgesamt 45 Anzeigen.

Der Sachverhalt wurde dem Gemeinderat bereits in der Sitzung am 22. Oktober 2024 vorgelegt.
Aus der Mitte des Gemeinderates wurde vor der Beschlussfassung eine Stellungnahme des
Jugendbeirats gefordert. Die Stellungnahme des Jugendbeirats zum Einsatz der City-Streife ist
nun der Vorlage beigefügt.

Kosten für den Einsatz der City-Streife im Jahr 2023ff.

Der Einsatz der City-Streife hat im Jahr 2023 Kosten von 13.212,11 € verursacht. Die Kosten im
Jahr 2024 sind vergleichbar. Angesichts von Tarifsteigerungen ist zukünftig mit jährlichen Kosten
von circa 15.000 € p.a. zu rechnen.

Finanzierung:

Finanzielle Auswirkungen: x Ja Nein

Haushaltsstelle: 12200000.42710008

HH-Stelle ausreichend: Ja x Nein

entsprechend einzuplanen


